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- 324 – WTB 

Bremen, 09.04.2024 

Liebe Lehrerinnen und Lehrer,  
Liebe Schülerinnen und Schüler, 

wir laden euch ganz herzlich zu unserem 4. Beachhandballturnier für Schulmannschaften ein. Einen 
ganzen Vormittag lang wollen wir mit euch ein großes Beachhandballturnier spielen. Uns stehen zwei 

Beachspielfelder und eine Zuschauertribüne zur Verfügung. Neben den Spielen wird mit Musik und Snacks 
für gute Laune gesorgt. Hier die wichtigsten Infos: 

Donnerstag, 25. Juni 2026 

Beachsportanlage des TuS Komet Arsten 

Egon-Kähler-Str. 145, 28279 Bremen 

Turnierbeginn: ab 08:30 Uhr - Turnierende: bis 14:30 Uhr 

Die Teilnahme am Turnier ist kostenlos. Die Anreise erfolgt in eigener Organisation und auf eigene Kosten. 

Vor Ort stehen Umkleiden und Duschen zur Verfügung. Die Altersklassen sind B-Jugend (2009 und jünger), 
C-Jugend (2011 und jünger) und D-Jugend (2013 und jünger). Weitere Details sind den Turnierregeln zu 
entnehmen. 

Eine Anmeldung ist formlos per E-Mail an mario.wittenberg@schule.bremen.de möglich. 

Viele Grüße 

 

Kathy Siemer, Marc Winter, Simon Hütten & Mario Wittenberg 

Gymnasium Links der Weser 

 

 

 

 

 

 

 



 

Turnierregeln für das Beachhandballturnier des Gymnasiums Links der Weser 

 

1. Allgemeine Bestimmungen 

Gespielt wird nach den "Internationalen Beachhandballregeln" in der jeweils für den Bereich des DHB 
gültigen Fassung, sofern in diesen Turnierregeln keine anderen Regelungen getroffen wurden. Mit der 

Meldung erkennen die Schulen und Teilnehmenden diese Turnierregeln an. Sollte ein Teil dieser 

Turnierregeln unwirksam werden, so bleiben alle anderen Teile davon unberührt und an die Stelle des 
unwirksamen Teils tritt die Regelung, die dieser am Nächsten kommt. 

2. Spielzeit 

1. Satz: 10 Minuten, 2. Satz: 10 Mininuten. Shoot-Out: 5 Werfende pro Team. 1 Minute Halbzeitpause Es 
wird ohne Team-Time-Out gespielt. Die Turnierleitung kann bei Bedarf die Spielzeit verkürzen. 

3. Modus 

Gespielt wird im Modus Jeder-gegen-Jeden in einer einfachen Runde. Bei nur drei Mannschaften kann 

eine Hin- und Rückrunde gespielt werden. Bei mehr als fünf Mannschaften kann eine Vorrunde und 
Finalspiele gespielt werden. 

4. Schiedsrichterinnen, Schiedsrichter und das Kampfgericht 

Der Turnierveranstalter stellt die Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter. Hierbei werden lizenzierte 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter, aber auch erfahrene Personen ohne Lizenz eingesetzt. Sofern 
nicht durch den Turnierveranstalter geleistet, muss jede Mannschaft eine Person für das Kampfgericht 

während ihres Spiels zur Verfügung stellen. 

5. Spielberechtigung 

Spielberechtigt sind alle Schülerinnen oder Schüler der teilnehmenden Schule. Auf Verlangen ist eine 
Schulbescheinigung und ein amtliches Ausweisdokument vorzulegen. 

Altersklasse  

2009 & jünger männlich / weiblich 

2011 & jünger männlich / weiblich 

2013 & jünger männlich / weiblich 

Ein Spieler oder eine Spielerin darf immer nur innerhalb einer Mannschaft in einer Altersklasse spielen. 

6. Spielkleidung 

Die Spieler/innen müssen den IHF-Beachhandballregeln entsprechende Kleidung tragen. Allerdings finden 
die in Regel 4:8 Absatz 2&3 Bestimmungen keine Anwendung. Brust und Rückennummern sind nicht 

notwendig, wenn die Spielernummer auf Arm oder Wade gemalt ist. Ist die Kleidung gleich oder ähnlich, 

so muss der zweitgenannte Verein die Spielkleidung wechseln. 

7. Spielfeldaufbau 

Sämtliche  Spielfelder werden zum Spielbetrieb zugelassen, auch wenn sie nicht das Spielflächenmaß von 
27 x 12 Meter aufweisen. Der Spielfeldaufbau darf vereinfacht werden, in dem die Linien nicht gespannt 
werden und auf den Sand gelegt werden. Eine feste Verankerung oder Befestigung ist nicht notwendig. 
Die Bänder, die als Linien fungieren, sind frei von scharfen Kanten auszuführen. 

 



8. Spielball 

Der im Spielplan zuerst genannte Verein hat drei den Regeln entsprechende Bälle zu stellen und den 

Schiedsrichterinnen bzw. Schiedsrichtern vor dem Spiel zur Spielballbestimmung vorzulegen. Falls keine 
Bälle vorhanden, stellt der Veranstalter den Ball. 

 

9. Bestimmung der Platzierung 

a) Meisten positiven Satzpunkte 

b) wenigsten negativen Satzpunkte 

c) direkter Vergleich 

d) die meisten Torpunkte aus allen Spielen 

e) die wenigsten negativen Torpunkte aus allen Spielen 

f) das Los. 


